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meldungen

Finanzmärkte – Verliert die Pandemie in
den nächsten Monaten an Schrecken?
Die Nowinta Finanzgruppe mit

Sitz in Aalen (Baden-Württem-

berg) ist seit 30 Jahren Garant

für unabhängige Finanzbera-

tung und individuelle Vermö-

gensverwaltung. Der Ge-

schäftsführer der Nowinta

Spanien, Tobias Heyden, kom-

mentiert in dieser Zeitung die

aktuelle Entwicklung der Fi-

nanzmärkte und die weiteren

Aussichten.

An den Börsen geben die Opti-
misten weiterhin den Ton an,
nachdem im Monat Oktober ein
kleinerer Einbruch erfolgte. Die po-
sitiven Nachrichten bezüglich eines
Impfstoffes gegen das Coronavirus
sowie der Ausgang der US-Präsi-
dentschaftswahlen geben positive
Impulse. Dies zeigt die Entwick-
lung verschiedener Leitindizes seit
Anfang November (Stand
14.11.2020). Der amerikanische
S&P 500 hat in diesem Monat 9,1
Prozent zugelegt, der europäische
Euro-Stoxx 50 sogar um 16 Pro-
zent.

Insbesondere die Finanztitel,
Energiewerte und zyklische Aktien
entwickelten sich nach den jüngs-
ten Nachrichten positiv. Seit Jah-
resanfang sind die amerikanischen
und chinesischen Indizes im positi-
ven Bereich, der Dax liegt zur Zeit
noch bei einem moderaten Verlust

von -1,30 Prozent. Befinden wir
uns jetzt in der sogenannten Jah-
resend-Rally? Wir denken nicht,
dass es so einfach wird. Bei der
Corona-Pandemie stecken wir
-ausgenommen Asien- mitten in
der 2. Welle. Dies dürfte der Markt
mit einer höheren Schwankungs-
breite berücksichtigen. Auf der an-
deren Seit erwarten wir bald neue
Stimulus von den Notenbanken.
Die Europäische Zentralbank (EZB)
könnte Ihr PEPP- Programm aus-
weiten und die US-Zentralbank
neue Angaben zu Ihren Wertpa-
pierkäufen machen. Außerdem
wird die neue US-Administration
ein weiteres Konjunkturprogramm
mit Fokus Infrastruktur und ökolo-
gische Investments fahren.

Wie schon in meinem letzten
Bericht im Monat Oktober erwähnt,
ist die Erklärung, dass sich die Fi-
nanzmärkte trotz zweiter Welle
und Einbruch der Wirtschaft, in Er-
holungsmodus befinden, mit der
Psychologie der Märkte zu begrün-
den:

Was den Markt treibt sind nicht
gute oder schlechte Nachrichten,
sondern die Frage ob es in der Zu-
kunft besser oder schlechter wird.
Und hier sind sich die Akteure ei-
nig. Offensichtlich besser. Funda-
mentale Gründe warum, die Aktien
noch weiter steigen sollen, gibt es

wenige. Erklärungen dafür gibt es
jedoch Verschiedene:
■  Es gibt bei Negativzinsen keine
Alternative zu Aktien und Immobi-
lien und evtl. Gold
■  Die Regierungen und Zentral-
banken pumpen Unmengen von
Geld ins System und dieses muss
mittelfristig angelegt werden
■ Nachfrageprinzip: Wenn mehr
Geld vorhanden ist, welches inves-
tiert werden muss, dann steigt die
Nachfrage nach Aktien und auch
deren Preise
■ Sobald sich ein Impfstoff durch-
setzt, werden Kurse weiter steigen,
da sich die Realwirtschaft in allen
Bereichen erholen wird.
■ Innovationsschub: Digitalisie-
rung und nachhaltige Geschäfts-
modelle und Produkte. Stichwort
ESG (Ökologie, Nachhaltigkeit und
korrekte Unternehmensführung) 

Wie sollen sich Anleger in der

aktuellen Situation verhalten?

Grundsätzliche empfehlen wir
langfristig investiert zu sein und
wenn möglich bei einem Rückgang
wie im März oder Oktober gesche-
hen, nachzukaufen. Und genau
dies haben wir bei unseren Vermö-
gensverwaltungen umgesetzt.
Während des starken Einbrüche an
den Börsen im März 2020 wurde
die Aktienquote antizyklisch stu-

fenweise hochgefahren, um von
den günstigen Einstiegspreisen zu
profitieren. Bei Neuanlagen streu-
en wir die Investitionen über meh-
rere Monate, um einen günstigen
Durchschnittspreis zu erreichen.

Die Nowinta Anlagestrategie
zeichnet sich durch eine globale
Diversifizierung in zirka 2.500 Un-
ternehmen, damit bei Korrekturen
wie im März oder Oktober dieses
Jahres der Rückgang im Vergleich
zu einzelnen Länderindizes abgefe-
dert werden kann und auf der an-
deren Seite das Wachstumspoten-
tial von dynamischen Wirtschafts-
räumen in Asien und USA überpro-
portional gewichtet ist. Durch das
Risikomanagement und die Mög-
lichkeit zwischen diversen Strate-
gien (wenig Risiko bis dynamisch)
zu wählen, bekommt der Kunde
bei Nowinta eine maßgeschneider-
te Lösung. Die durchschnittliche
Rendite einer ausgewogenen Stra-
tegie betrug in den letzten 5 Jah-
ren rund 6 Prozent netto.

An einer Anlage in die weltwei-
ten Aktienmärkte kommt man bei
den aktuellen Negativzinsen nicht
herum, wenn man seine Kaufkraft
aufrechterhalten möchte. Sei dies
in Form eines bestimmten Anlage-
kapitals oder mit einem unserer er-
folgreichen Sparpläne. Viele Men-
schen haben zudem ein Überhang

in Immobilieninvestments. Dabei
ist zu beachten, dass Immobilien
nicht liquide sind und beim Kauf/
Verkauf hohe Nebenkosten und
Steuern fällig werden. Investments
an den Finanzmärkten sind im Ge-
gensatz zum Immobilieninvest-
ments hoch liquide und jederzeit
veräußerbar.

Gerne stehe ich Ihnen für Ge-
spräche oder Anregungen wie ge-
wohnt zur Verfügung. Aktuelle In-
formationen zu unserem Unterneh-
men und den Entwicklungen an
der Märkten finden Sie in unserem
News-Blog auf unserer Webseite
nowinta.es und auf unser Face-
book-Seite „nowinta Spanien“.
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aus dem geschäftsleben

Altersheim
am Meer
Residenz in Mojácar

Mojácar – sg. Das Rathaus von
Mojácar hat die neue Seniorenresi-
denz in dem Bezirk El Palmeral
abgenommen. Die Anlage befindet
sich nur 300 Meter vom Strand
entfernt mitten in einem Wohnge-
biet. Die Bauarbeiten sind abge-
schlossen, nun soll das Gebäude
ausgestattet und eingerichtet wer-
den und anschließend den Betrieb
aufnehmen. Die Wohnanlage bie-
tet Platz für 60 Senioren und um-
fasst sechs Einzelzimmer und 27
Doppelzimmer, jeweils mit eige-
nem Badezimmer. Zudem stehen
Aufenthaltsräume bereit, zwei
Speisesäle, Räume für Ergo- und
Physiotherapie und eine Apotheke.
Ärzte, Pfleger und Psychologen
kümmern sich um die Bewohner.
In der Residenz befindet sich eben-
falls eine unabhängige Tagesstätte
für 20 Senioren. Die neue Senio-
renresidenz wurde auf einem
10.000 Quadratmeter großen
Grundstück gebaut und kann im
Bedarfsfall erweitert werden.

Verfolgungsjagd
durch Antas
Antas – sg. Ein Autofahrer hat
sich mit der Guardia Civil am 15.
November eine Verfolgungsjagd
durch Antas geliefert. Der Ver-
dächtige hatte einen Polizeiwagen
gerammt, war geflüchtet und in
entgegengesetzter Richtung gefah-
ren. Der Flüchtige wurde gefasst.
Es war derselbe vorbestrafte
Mann, der kurz zuvor während sei-
ner Verhaftung wegen eines ande-
ren Delikts einen Polizisten mit ei-
nem Messer verletzt hatte.

Aktivisten breiten sich aus
Ecologistas gründen Abteilung im Levante-Gebiet: Mojácar im Visier

Almería/Mojácar – sg. Die
Umweltorganisation Ecologistas
en Acción breitet sich in der Pro-
vinz Almería aus und hat für die
Gebiete Levante und Valle del Al-
manzora eine eigene Unterabtei-
lung gegründet, die offiziell im
Register der Landesregierung von
Andalusien eingetragen ist. Die
Vereinigung „Ecologistas en Acci-
ón Almanzora-Levante“ hat bereits
16 Mitglieder.

Landwirtschaft und Viehzucht
Vorrangiges Ziel sei es, die Bevöl-
kerung auf die Umweltprobleme
aufmerksam zu machen sowie Rei-
nigungsaktionen und Wanderun-
gen zu unternehmen, teilte Präsi-
dentin María Isabel Pérez Ortega
mit. Die größten Bedrohungen
stellten die intensive Landwirt-
schaft dar sowie die industrielle
Schweinezucht und die daraus re-
sultierende Wasserverschmutzung
und -knappheit, hieß es. Pérez Or-
tega hob die illegalen Müllhalden

hervor und den Plastikabfall aus
der Landwirtschaft, der bei Regen
in die Ramblas und von dort ins
Meer gespült werde.

Eine der ersten Aktionen der
neuen Vereinigung war es, das
Vorgehen bei den Bauarbeiten für
eine neue Urbanisation in dem Ge-
biet El Albardinar in Mojácar
Playa anzuprangern. Die Umwelt-

aktivisten kritisierten, dass bei Ro-
dungs- und Planierungsarbeiten
wertvolle Johannisbrotbäume qua-
si lebendig begraben wurden, und
forderte vom Rathaus eine Erklä-
rung. El Albardinar war, bevor die
Baumaschinen anrückten, reich an
Kiefern, Johannisbrotbäumen,
krautigen Pflanzen, maurischen
Schildkröten und Chamäleons.

Gerodet und planiert: El Albardinar in Mojácar. Foto: Ecologistas

Onlineshopping
zu Weihnachten
Vera – sg. Das Rathaus von Ve-
ra greift dem Einzelhandel unter
die Arme. Anfang Dezember soll
das neue Verkaufsportal „VeraOn-
line“ bereitstehen und das Weih-
nachtsgeschäft ankurbeln. Kleine
Läden können auf der Webseite
Produkte bewerben und verkaufen.


